


➤➤➤ Solare Klärschlamm-
trocknung

Gründe für das Trocknen gibt es viele:
➤ Massenreduktion und damit einhergehend geringere

Entsorgungskosten
➤ Lagerfähigkeit und einfaches Handling des

getrockneten Klärschlamms
➤ Eröffnung neuer Entsorgungswege
Solares Trocknen bedeutet zudem Umweltverträglichkeit,
gepaart mit einem einfachen und sicheren Betrieb.

➤➤➤ Das HUBER SRT-Verfahren
Das Grundprinzip des HUBER SRT-Verfahrens besteht
darin, dass der Klärschlamm in einer Gewächshaus-
konstruktion getrocknet wird. Während der Schlamm im
Gewächshaus verweilt, verdunstet Wasser aus dem
Schlamm durch die Strahlungswärme der Sonne und
durch künstlich erzeugten Wind. Eine spezielle Wende-
einrichtung übernimmt das Ausbreiten und Granulieren
des Schlammes, das Wenden und Mischen, wie auch das
Transportieren und Rückmischen.
Das Verfahren ermöglicht eine kontinuierliche
Betriebsweise. Das heißt, das Schlammbeet im
Gewächshaus bleibt konstant. Durch die verschiedenen
Funktionen der Wendeeinrichtung, insbesondere das
Rückmischen, wird über einen Großteil der Fläche ein
offenporiges, leicht feuchtes Schlammbeet erzeugt. Der
Schlamm ist einerseits schon genügend trocken, so dass
die biologischen Prozesse, die Geruch erzeugen können,
weitestgehend zum Erliegen gekommen sind.
Andererseits ist der Schlamm noch genügend feucht, um
Wasser abgeben zu können und keinen Staub bei
mechanischer Beanspruchung entstehen zu lassen.
Die Beschickung des Gewächshauses mit dem
entwässerten Schlamm kann kundenspezifisch angepasst
werden. Das manuelle Einbringen des Schlammes z. B.
mit einem Radlader und das automatische Einbringen des
Schlammes direkt von der Entwässerung, mittels
spezieller Förderaggregate, sind möglich. Der getrocknete
Schlamm kann dann in eine Mulde am Ende der Halle
abgelegt oder über eine maschinelle Einrichtung direkt in
eine Verladestation gebracht werden.
Das entstandene Granulat ist einfach zu handhaben, da
es durch den hohen Trockenrückstand stabilisiert ist.
Durch seine erbsengroße Form ist das Granulat
vollständig durchgetrocknet und rieselfähig.

Im Gewächshaus arbeitet eine Schlammwendemaschine

Das Trocknungsprodukt ist ein rieselfähiges Granulat

Automatisierte Schlammaufgabe mit Schnecke
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➤➤➤ Der Wender
Das Herzstück des HUBER SRT-Verfahrens ist der Wender.
Er besteht aus einer drehenden Doppelschaufel, die in
einem Fahrgestell untergebracht ist. Die Doppelschaufeln
werden für zwei verschiedene Bewegungsabläufe
genutzt:
➤ Der eigentliche Wendeprozess: Durch die rotierende

Doppelschaufel und dem gleichzeitigen Verfahren
nach vorne wird der Schlamm gemischt, zerkleinert,
belüftet und transportiert. Der komplette Schlamm ist
vollständig umgelagert, sobald der Wender einmal die
Halle durchquert hat. Damit ist jedes einzelne
Schlammkorn im Gewächshaus innerhalb kurzer Zeit
bewegt worden – ideal für ein gutes
Trocknungsergebnis und die Verhinderung von Geruch.

➤ Schlammtransport in der Schaufel: Der Wender nimmt
an einer vorgegebenen Stelle Schlamm in eine
Schaufel auf und verfährt diesen an eine andere
Stelle. Dadurch kann trockener Schlamm in den
feuchten Schlamm rückgemischt werden. Auf Wunsch
kann der Schlamm an einer Giebelseite auf- und
abgegeben werden.

Die Wahlmöglichkeit der Auf- und Abgabe eröffnet
Freiheiten bei der Planung. Beispielsweise ist es möglich
bis an die Grenze der Kläranlage zu bauen und Straßen
bzw. Schleppkurven einzusparen.
Der Wender ist in korrosionsbeständigem Edelstahl
ausgeführt. Er verfährt auf niedrigen Mauern, sodass es
kaum zu Verschattungen für das Trocknungsbeet kommt.
Dabei zieht sich die Maschine an Ketten durch die Halle
und ist durch deren Spannung sicher geführt. Die
Steuerung nimmt alle wichtigen Parameter auf und
speichert sie. Auf Wunsch werden die Daten an die
Leitwarte weitergegeben oder für einen Fernzugriff via
Internet zur Verfügung gestellt.

Der Wender nimmt mit der rotierenden Schaufel den
Schlamm auf und führt ihn am Granulierschild vorbei.
Gleichzeitig verfährt der Wender nach vorne und
transportiert so den Schlamm.

Der Wender kann Schlamm mit seinen Schaufeln an
bestimmte Stellen verfahren

Das System mit dem Strömungsverlauf von Luft und Schlamm in der Gesamtansicht.
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Solare und Regenerative Trocknung SRT

Rückmischen und Schlammbelüften mit dem Wender

➤➤➤ Klimasteuerung
Zum richtigen Zeitpunkt Lüften und genügend
Verwirbelungen auf der Schlammoberfläche zu erzeugen,
dafür sind in jeder Anlage eine Reihe von Klimasonden
und Ventilatoren sowie Lüftungsklappen installiert. Zur
Regelung wird ständig das Wasseraufnahmepotential der
Aussen- und Innenluft ermittelt, ebenso wird das
entstehende Kondenswasser begrenzt. Ist der Schlamm
frisch gewendet, treiben Ventilatoren zum Trocknen
geeignete Luft über das Schlammbeet. In den
Steuerungsablauf gehen neben theoretischen
Berechnungen, Erfahrungen aus dem Betrieb und aus
Messungen ein.

➤➤➤ Jahresverlauf, Wärme und
Einbringen von Wärme

Da die Trocknungsleistung unmittelbar vom Klima
abhängig ist, kann in kalten Jahreszeiten weniger
verdunstet werden als in warmen. Um den meist
kontinuierlichen Schlammanfall bearbeiten zu können,
gibt es verschiedene Strategien:
➤ es ist möglich, stark schwankende Trockenrückstände

zu akzeptieren und die Entsorgungswege
entsprechend zu wählen

➤ es kann ein Schlammspeicher genutzt werden, der
den Schlamm in der kalten Jahreszeit puffert und im
Sommer bei hoher Trocknerleistung leer gefahren wird

➤ im Winter kann die fehlende Wärme der Sonne durch
Zusatzwärme ersetzt werden

➤ auch verschiedene Mischformen sind möglich

Eine umweltfreundliche Methode der zusätzlichen
Energiebereitstellung ist der Einsatz einer Wärmepumpe.
Mit deren Hilfe wird die im Ablauf der Kläranlage
vorhandene Wärmeenergie auf ein höheres und damit für
die Schlammtrocknung nutzbares Niveau gehoben. Falls
andere Wärmequellen (z.B. Abwärme) vorhanden sind,
können auch diese genutzt werden.
Durch Einbringen der zusätzlichen Wärmeenergie mittels
einer Hochleistungsfußbodenheizung wird ein maximaler
Wärmeübergang bei geringen Verlusten gewährleistet.
Diese effizienteren Verdunstungsraten ermöglichen eine
platzsparendere Bauweise.

Ventilatoren „treiben“ trockene Luft über das
Schlammbeet

Gewächshauskonstruktion mit Firstklappe und
Klimastation




